
Zeitschrift: Zürcher Illustrierte

Band: 14 (1938)

Heft: 15

Endseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 29.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Schweiz-Tschechoslowakei 4:0
Die schweizerische Hintermannschaft wehrte sich aufopfernd in dem schlammigen Morast. Hier
köpft eben der schweizerische Rekord-Internationale unseres gegenwärtigen Teams, Captain
Minelli, sauber assistiert von Springer (redits), den Ball aus dem Gefahrenbereich des schweizeri-
sehen Goals. Im Hintergrund steht Vernati empfangsbereit auf dem Posten.

Le atpfa/n A//«e///, /ort /de« «ppnjé par Springer (a droite), renvoie /e &a//on çne /apprête à rece-
voir Kernati. Photo atp

Ausgerechnet mit dem Pfiff zu Spielbeginn dieses in Basel seit langem freudig erwarteten Länder-
spiels setzte ein Platzregen ein, der die mit rund 18 000 Zuschauern gefüllten Rampen im Nu
in ein absonderliches Lager verwandelte.

Parmi /e* jpectatenr* gni ont taivi d/mancLe à Pa/e /es péripéties da matcÄ Saisse-
Tc^écos/ova^aie. Photo staub

Ein
Achtzigjähriger

Walter Siegfried, der
aus Zofingen gebürtige
Autor des großen und
vielbeachteten Künstler-
romans «Tino Moralt»,
vollendete am 20. März
in Partenkirchen, wo er
seit vielen Jahren zu
Hause ist, sein 80. Le-
bensjahr. In den drei
unter dem Titel «Bilder-
buch eines Lebens» er-
schienenen Bänden form-
te er seine Erinnerungen,
die den weiten Bogen
von Zofingen über
St. Gallen nach dem
Weimar Goethes und
nach München spannen
und eine Zeit heraufbeschwören, worin die Begriffe Kultur, Kunst
und Menschlichkeit noch schwerer wiegen als heutzutage.

Wa/ter S/eg/r/ed, nat// de Zo/îngen, aafear d'aw remarçaa/de ro-
man mtita/é «Lino Afora/t», a cé/é&ré /e 20 mars à Partewfe/rcÂett,
oà // vit depats de nom&reases awwées, sow #0me awwtversatre.

Simon Gfeller
70jährig

Am 8. April wird Simon
Gfeller 70jährig. Mit sei-
nem Mundartbuche «Hei-
misbach» stellte er sich

vor Jahren als Ebenbür-
tiger neben unsere be-
deutendsten Berndeutsch-
dichter. Die Mundart-
kenner bewundern den
Reichtum seines aus un-
verfälschten Quellen ge-
nährten Sprachschatzes.
Sein dichterisches Wir-
ken trug ihm neben der
Liebe seiner Leser auch die
Anerkennung der «litera-
rischenWelt» ein. Die Uni-
versität Bern verlieh ihm den Titel eines Ehrendoktors. Bild : Simon Gfeller mit seinem Sohn Werner, der als Kunstmaler wirkt.
Simon G/e//er, poète />er«oif de grand ta/ent, /êfe so« 70e anniversaire. /Votre p/?oto /e montre aa côté de son /i/s ^ai

Photo Keller
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Der junge
Meister

Das diesjährige
Cross-Rennen, das
über 100 Läufer aus
derganzen Schweiz
bei Sonnenschein
und Sturmwind in
Huttwil an den Start
brachte, ergab in
allen Klassen neue
Sieger und neue
Meisterfür1938. Der
kleine A.Schönen-
berger, Mitglied des
Turnvereins Aadorf,
errang die Junioren-
meisterschaft.

Z.e /eaae cot/AeoA
A ScAooea/jeApeA,
/we/wÖAe ote /a soc/'é-
/é ote py/aaasfrgoe
r/'Aaoto/f, a oöfeaa
/a /aa/fr/se r/es y'a-
/7/oas à /a Aécea/e
coaase c/'//tfrtw7/
<70/ a Aéo/7/' p/as
r/e /00 coact/AAeate.
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